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Kreisliga Herren Nord

TuS Engter III : SC Achmer/SC Rieste (SG) 
Mittwoch, 24.01.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Krämer und Stertenbrink für den TuS 
Engter III in der Kreisliga Herren Nord

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als Thorsten Böschemeyer nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TuS Engter III im Match der Kreisliga Herren Nord
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam SC Achmer/SC Rieste (SG), das
eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:33) quittieren musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Krämer und Stertenbrink, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
11:11.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Gerken / Böschemeyer hatten ihre Gegner Wedler / Schomborg beim
klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Menkhaus /
Schnück bezwangen anschließend Lewandowsky / Rust in einem sehr ausgeglichenen Match erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Krämer / Stertenbrink hatten ihre Gegner Fessel /
Kruft beim ungefährdeten 11:4, 11:4, 11:5 insgesamt im Griff. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein
3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Heiko Gerken das
Match gegen Nick Lewandowsky mit 1:3 verlor. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Carsten
Menkhaus letztlich parat, um Stanislaw Wedler final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 9:11, 8:11, 7:11. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Friedhelm Krämer und
Marco Rust beendet, das Friedhelm Krämer letztendlich gewann. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Stefan Schnück eine Vier-Satz-Niederlage gegen Lars Fessel kassierte. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Frank Schomborg zeigte Dirk Stertenbrink
indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Dass der unterlegene Gastspieler Schomborg nur 5 Bälle
im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Thorsten
Böschemeyer gegen Marc Kruft. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TuS Engter III
und des SC Achmer/SC Rieste (SG) in die Box. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Heiko
Gerken und Stanislaw Wedler sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Carsten Menkhaus gegen
Nick Lewandowsky. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Lars Fessel war wenig später der
Gastgeber Friedhelm Krämer, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-Partie.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Krämer nun bei 2:2, während Fessel
bislang 9 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der neue Zwischenstand war 6:6. Stefan
Schnück war im Einzel gegen Marco Rust nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Dirk Stertenbrink war im Einzel gegen Marc Kruft nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nach diesem Einzel steht Stertenbrink somit bei
11 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kruft ein 3:8 ausweist.
Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Thorsten Böschemeyer gegen Frank
Schomborg. Nach diesem Einzel steht Böschemeyer somit bei 7 Siegen und 8 Niederlagen seit
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Beginn der Serie, während die Bilanz von Schomborg ein 0:3 ausweist. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.02.2024 gegen den
TSV Venne II, während der SC Achmer/SC Rieste (SG) am 30.01.2024 gegen den SV Nortrup II
antritt.

 Statistik:
 TuS Engter III

Doppel: Gerken / Böschemeyer 1:0, Menkhaus / Schnück 1:0, Krämer / Stertenbrink 1:0 
Einzel: H. Gerken 0:2, C. Menkhaus 0:2, F. Krämer 2:0, S. Schnück 1:1, D. Stertenbrink 2:0, T.
Böschemeyer 1:1 

 SC Achmer/SC Rieste (SG)
Doppel: Lewandowsky / Rust 0:1, Wedler / Schomborg 0:1, Fessel / Kruft 0:1 
Einzel: S. Wedler 2:0, N. Lewandowsky 2:0, L. Fessel 1:1, M. Rust 0:2, M. Kruft 1:1, F. Schomborg 0:
2


